Das Gleichnis vom „Barmherzigen Samariter“ (I)
Jesus erzählt im Gleichnis, wie der Samariter – ein sog. „Ungläubiger“ – einem schwer verletzten Mann geholfen hat, während der Priester – ein sog. „Gläubiger“ an dem Verletzen einfach vorbei ging. Der Samariter half ohne zu wissen, wer oder was der Verletzte war. Er handelte 
barmherzig. 
 1. Hast Du schon mal jemandem geholfen, den Du nicht weiter kanntest? Was hatte oder brauchte dieser Mensch?
_________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

2. Wurde dir schon mal von einem Fremden geholfen, als es dir schlecht ging? 
Was hattest du? Was brauchtest du?
_________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

3. Was bedeutet „barmherziges Handeln“? Wie handelt ein barmherziger Mensch? Was denkst du? 
-> Unterstreiche alle Worte im unteren Kasten grün, die deiner Meinung nach zum Wort „barmherzig“ passen:

nett, ärgerlich, liebevoll, laut, angeberisch, mitleidig, aufmerksam, leise, weich, herzlich, hilfsbereit, kalt, klug, lächelnd, mitfühlend, grob, herzlos, warmherzig, sehend, lieb, einfühlsam, faul, helfend, gemein, erbarmend, freundlich

Das Gleichnis vom „Barmherzigen Samariter“ (II)
1. Was lehrt uns Jesus durch das Gleichnis vom „Barmherzigen Samariter“?
Wem sollen wir helfen? Wer ist unser „Nächster“? (Nutze die unten stehenden Worte)
Unser Nächster ist jeder Mensch, der ___________________________________________.
An ihm sollen wir _________________________ handeln. 
Denn auch Gott handelt an uns ________________________. 
Er schaut nicht darauf, ob wir gut oder _____________ sind, ob wir an ihn glauben oder nicht __________________________, sondern er ist für uns da, wenn wir ihn brauchen. 
Weil Gott mit uns Menschen liebevoll und barmherzig umgeht, sollen auch wir uns gegenseitig __________________________ behandeln.  
Auch dann sollen wir an unserem Nächsten barmherzig handeln und ihm ______________, auch dann, wenn wir noch nichts weiter über die Person ______________, wenn wir aber sehen, dass die Person in __________ ist.


Ergänze mit den unten in blau angegebenen Worten (sind noch unsortiert!) die Lücken. Probiere aus, ob deine Auswahl Sinn ergibt. Eigene passende Worte sind aber genauso gut! 

Hilfe braucht – Not – barmherzig (2 mal) - böse - an ihn glauben – ebenso – wissen – helfen

Das Gleichnis vom „Barmherzigen Samariter“ (III)
Jesus erzählt im Gleichnis, wie der Samariter – ein sog. „Ungläubiger“ - dem schwer verletzten Mann geholfen hat, während der Priester – ein sog. „Gläubiger“ an dem Verletzen einfach vorbei ging. 
Der Samariter half ohne zu wissen, wer oder was der Verletzte war. Er handelte barmherzig.

Male die Szene aus dem Gleichnis, die für Dich am wichtigsten ist. Du kannst den Personen auf deinem Bild auch Sprech- oder Denkblasen zufügen. 














